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I Waldgottesdienst in Nidda

Gottesnähe un
Naturverbundenheit

__Nidda (gkl. Zum zweiten Mal luden am vergangenen
Wochenende die evangelische Kirchengemeinde, die Echitzge-
meinschait Deutscher Watd und die Vogelschutzgruppe Nidäa
zum Waldgottesdienst in der Atteburg ein. llotZ- der am
Sonntagmorgen recht unfreundlich wirkenden Weterlage,
landen sich cläubige beider Konfessionen zu diesem Ereignis äin
und wurden schon baid mit Sonnenschein belohnt. Diö wüde
Romantik des Waldes ließ eine Atmosphäre der GofiesniäIe und
Natuwerbundenheit entstehen, die in unserer hektischen Zeit
nur allzu schnell verloren gehl. Mit musilalischer Begleitüng
durch den Posaunenchor Wallernhausen erschailten iensibel
ausgewählte Lieder, die die Wirkung der Worte von pfaner Jörg
Röhn in eindrucksvoller Weise versttukte. Die Kolekte au;
diesem ganz besonderen Gottesdienst wtd dem Verein
,Mehipro" zur Verlügung gestelltwerden und einen finanziellen
Beitrag zu einem medizinischen Hillsproiekt in Equador
darsteuen. BeiErbsensuppe aus der Gulaschkanone konnt? nach
Ende des Gottesdienstes das soeben erlebte Gelühl der
Gemeinschalt noch weiter ve$tArkt werden. Der Waldsottes-
d-ienst ist eine Veransta.ltung, die - so WolJgang Eckiardl
lscnutzgemeinschajl Deutscher WaldJ und Bernd Herrmann
[Vogelschutzgruppe Nidda) aut dem besten Wes ist, sich ats
iä hrlich wiederkeh rendes Ereigniszu e lablieren. I Ioto:Kem]
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